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  Essen, 23.09.2026 

 
• EUR/USD: Seitwärts 

• EUR/GBP: Schwache Daten voraus   

         
EUR/ 

USD 
1,1415  1,1435  JPY 180,05 180,29 CHF 0,9378  0,9398  

GBP 0,8571  0,8591  CAD 1,6062  1,6122  SEK 11,2477  11,2717  

CNY 7,6447  7,6847  NOK 10,8095  10,8335  PLN 4,3401  4,3601  

CZK 24,2715  24,4215  AUD 1,6020  1,6170  NZD 1,9947  2,0097  

TRY 55,8234  55,8434  RUB 96,0761  96,6761  ZAR 18,4695  18,5695  

HKD 8,9114  9,0114  SGD 1,4574  1,4594  HUF 359,86  364,86  

USD/ 

JPY 157,57 157,82 GBP/USD 1,3304 1,3323 USD/CHF 0,8207 0,8227 

EUR/USD: Gestern bewegte sich das Währungspaar Euro US-Dollar seitwärts. 

oberhalb der Marke von 1,14. Seit der letzten Fed Sitzung vor 1 Woche ist die 

Volatilität sehr gering. Die gestrige Handelsspanne lag bei 35 Stellen. Es 

wurden auch sehr wenige Marktdaten publiziert, die für mehr Bewegung 

hätten Sorgen können. Das Verbrauchervertrauen in der Eurozone ist 

schwächer ausgefallen als erwartet. Es wurde ein negativer Wert von minus 

16 erwartet, stattdessen ist die Verbraucherstimmung im September auf 

minus 16,5 Punkte gesunken. Aus den USA kam der ADP- 

Beschäftigungsänderung. Diese ist in den letzten 4 Woche nicht gesunken, 

sondern sogar um 20 Tsd. Arbeitsstellen gewachsen, was man als einen 

positiven Vorgeschmack auf den kommenden US-Arbeitsmarktbericht 

ansehen kann. Heute werden die Einkaufsmanagerindizes auf beiden Seiten 

des Atlantiks veröffentlicht. Mal sehen ob heute mehr Volatilität ins Spiel 

kommt.  

EUR/GBP: Abgesehen von dem Kursausreißer zum Zeitpunkt des Rücktritts 

von Ex-Premier Starmer Mitte Juli hält sich die Volatilität beim Pfund in 

Grenzen. Seit dem Wechsel an der Regierungsspitze notiert das Pfund zum 

Euro bei Kursen um 0,8570. In der ersten Jahreshälfte lag der Euro gut 200 

Stellen über dem aktuellen Niveau. Da auch die Bank of England seit ihrer 

letzten Zinssenkung im Oktober 2025 die Füße stillhält, gab es wenig Anlass 

für starke Kursbewegungen. Auf der jüngsten Zinssitzung in der vergangenen 

Woche stimmten immerhin 3 der 9 Direktoriumsmitglieder der BoE für eine 

Zinserhöhung. Aktuell ist sich der Ausschuss aber nicht sicher, ob die hohe 

Inflation anhält und Zweitrundeneffekte greifen. Die heutigen Daten -die 

Einkaufsmanagerindizes- von der Insel geben zwar keinen Hinweis auf die 

Inflationsentwicklung, sind aber ein guter Frühindikator für die Wirtschaft. 

Die Erwartungen sind eher rückläufig, sodass die abwartende Haltung der 

Bank of England unterstützt werden dürfte. Das Pfund wird von den Daten 

daher kaum profitieren. 

        Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Tag  

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25578,85 Citibank Indikator 

Future 121,23 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,44 in Prozent 

Vol. 5,06 in Prozent 

Öl 98,58 in USD/Barrel Brent 

Gold 4331,83 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     

9:15 FR 

S&P Global France 

Composite PMI 48,7 48,5 

9:30 GE 

S&P Global Germany 

Composite PMI 51,8 51,8 

10:00 EC 

S&P Global Eurozone 

Manufacturing PMI 52,6 52,7 

10:00 EC 

S&P Global Eurozone 

Services PMI 51,4 51,6 

10:00 EC 

S&P Global Eurozone 

Composite PMI 51,7 52 

10:30 UK 

S&P Global UK 

Manufacturing PMI 51,5 51,7 

10:30 UK S&P Global UK Services PMI 52 52,5 

10:30 UK 

S&P Global UK Composite 

PMI 52 52,5 

15:45 US 

S&P Global USA 

Manufacturing PMI 53,7 53,9 

15:45 US S&P Global USA Services PMI 55,9 56,5 

15:45 US 

S&P Global USA Composite 

PMI 54,9 56 

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


